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Läufelfingen und überhaupt alle weniger bekannten Jurathäler
und Flühe.

Uebrigens ist auch in durchforschten Gegenden oft noch

Manches zu finden, und werde ich neue Standortsangaben und

Berichtigungen stets mit Dank aufnehmen!

Leider war es mir nicht möglich, mich mit den schwierigen
Rosa- und den noch schwierigem Rubusarten zu beschäftigen.
Mögen Andere ihr Augenmerk sowohl auf diese Gattungen,
als auf die noch undurchforschten Gebietstheile richten, so ist
der Zweck dieses Verzeichnisses erreicht, und ich sage mit Suter :

„Sie, sie bleibt die Natur, und wenn auch hier alles verwelket,
Wenn auch hier alles der Zeit brausender Wirbel verschlingt;

Wenn er, wie Blätter ein Bach, das Leben der Völker dahinreißt,
Leicht ihre Formen zerbricht, und über Leichen sich wälzt —

Bleibt sie doch, die Natur, es grünt ihr am Busen die Flora,
Und in ätherischer Luft glüht sie am ewigen Eis;

Lächelnd sieht sie herab auf der Nationen Umwälzung,
Und die Brandung der Welt thürmt nicht die Wogen zu ihr.

Staaten mögen verblüh'n, die Rose der Alpen blüht ruhig
In des Urgebirgs Schooß, ruhig das Veilchen im Thal,

Anemonen, Ranunkeln, Dryaden und Primel und Steinbrech
Leben am Berge stets fort, Kinder der großen Natur,

Und im Thale da steh'n Hyazinthen, Narcissen und Sinn grün,
Scherzend am silbernen Quell freut das Vergißmeinnicht sich.

Menschen, ehrt die Natur! umarmt die Mutter der Blumen,
Dann hört auch sie euch dereinst, wenn ihr Vergißmeinnicht ruft."
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